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Neue Vorstandschaft hat Arbeit aufgenommen
Bisher drei Treffen der zehn Vorstandsmitglieder – Ein Thema: Das geplante Infozentrum Spessart

Seit der Vertreterversammlung in Rottenberg am  
11. November 2017 hat sich die neue, aus zehn Mitgliedern 
bestehende Vorstandschaft dreimal getroffen. Im Mittelpunkt 
standen Strukturfragen – wer macht was, denn nun können 
die Aufgaben auf einen größeren Kreis verteilt werden.
Gemeinsam wurde die außerordentliche Vertreterversamm-
lung am 3. Februar in Großkrotzenburg vorbereitet.  
In Satzungsfragen ist der Spessartbund ein wertvoller  
Ansprechpartner seiner Ortsgruppen, zumal bei dem aktuel-
len Thema Datenschutz.

Heike Buberl-Zimmermann wurde ab dem 1. Januar 2018 
als Geschäftsführerin bestellt. Die Devise ihrer Arbeit lautet 
»Gemeinsam stark in der Gemeinschaft«. Sie ist in der 

Geschäftsstelle von Montag bis Donnerstag zu erreichen.  
Die Wahl des ein Jahr lang amtierenden Vorstandssprechers 
fiel auf Gerrit Himmelsbach, der seine Erfahrungen, Kennt-
nisse und vielfältigen Beziehungen den übrigen Vorstands-
mitgliedern vermitteln wird. Als Präsident repräsentiert  
Winfried Bausback den Spessartbund in der Öffentlichkeit.
Gemeinsam erarbeitete die Vorstandschaft eine Geschäfts-
ordnung, in der die Aufgaben verteilt und geregelt sind. 

Die Gespräche in der Vorstandschaft drehten sich unter 
anderem um die Diskussion um das geplante Infozentrum 
Spessart. Der Spessartbund hat dies in seiner Naturschutz-/
Umwelttagung am 27. Januar diskutiert und wird sich mit 
dem Thema weiter beschäftigen.

Herbert Arnold, Vorstand Ortsgruppen
ortsgruppen@spessartbund.de

Wolfgang Beyer, Vorstand Kultur
kultur@spessartbund.de

Uwe Brüggmann, Vorstand Fortbildung
fortbildung@spessartbund.de

Franz-Josef Elter, Vorstand Jugend/Familie
hauptjugendwart@spessartbund.de

Dr. Gerrit Himmelsbach, Vorstand Kommunikation  
(Vorstandssprecher 2018)
kommunikation@spessartbund.de

Helga Lorenz, Vorstand Finanzen
kasse@spessartbund.de

Michaela Orth, Vorstand Wandern/Outdoor
outdoor@spessartbund.de

Gerhard Pfaff, Vorstand Natur/Umwelt
naturschutz@spessartbund.de

Helmut Schuster, Vorstand Wegenetz
wanderwege@spessartbund.de

Michael Seiterle, Vorstand Tourismus
tourismus@spessartbund.de

Heike Buberl-Zimmermann,  
Geschäftsführung
geschaeftsfuehrer@spessartbund.de

Prof. Dr. Winfried Bausback, Präsident
geschaeftsstelle@spessartbund.de

Die neuen einheitlichen E-Mail-Adressen lauten wie folgt (alphabetisch):

Benefiz-Konzert des Landespolizeiorchesters 

Wir möchten auf einige kommende Veranstaltungen 
besonders hinweisen: 
Am Donnerstag, 5. Juli, wird am Abend in der 
Haibacher Kultur- und Sporthalle ein Benefiz-Konzert 
des Landespolizeiorchesters stattfinden. Ein Teil 
des Erlöses wird für die Sanierung des Kellerturms 
verwendet, der auf der Geishöhe in Dammbach steht. 
Bei einer Begehung wurden dort im Treppenaufgang 
erhebliche Schäden festgestellt, deren Beseitigung 
einen nicht geringen Kostenfaktor darstellen wird.  
Ein weiterer Teil des Erlöses soll einem karitativen 
Zweck zur Verfügung gestellt werden. 

Tag des Wanderns und Infoveranstaltung

Der Tag des Wanderns wird auch in diesem Jahr auf 
zwei Veranstaltungen aufgeteilt:
Am Sonntag, 13. Mai, sind wir in Heimbuchenthal 
unterwegs und am Tag darauf, also am   
Montag, 14. Mai, ist Hörstein das Zentrum der Aktivi-
täten. Bitte schon mal vormerken.
Am Donnerstag, 15. März, findet in Hasselroth eine 
Infoveranstaltung zum Thema Versicherung statt. Un-
ser Versicherungs-Beauftragter, Christian Largent aus 
Seligenstadt, wird Informationen geben und Fragen 
beantworten. Wer schon jetzt weiß, was er fragen 
will, bitte bereits per Mail an Herrn Largent 
durchgeben unter: spessartbund@versiche-
rungsexperte.de

Vorstellung der Vorstandsmitglieder  
Michaela Orth und Gerhard Pfaff

Susanne Russmann im Wanderbereich und 
Wolfgang Ascherfeld im Bereich Naturschutz 
haben die Besetzung der neuen Vorstandspos-
ten vorbereitet und wurden im vergangenen 
Jahr vorgestellt. Den beiden ist es gelungen, 
zwei kompetente Vorstände für diese Aufgaben 
zu gewinnen: Michaela Orth aus Rothenbuch 
und Gerhard Pfaff aus Wiesen.
� Gerrit Himmelsbach

Verantwortlich für die vier Seiten »Nachrichten aus dem Spessartbund«:

Spessartbund e.V. (Gerrit Himmelsbach, Holger Senzel), Treibgasse 3, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021/15224 • Fax: 06021/21494

E-Mail: geschaeftsstelle@spessartbund.de • www.spessartbund.de

  Ich möchte mich für die Vielfältigkeit des Wanderns stark machen. Offen sein für neue Ideen, aber auch Altbewährtes erhalten. Zusammen mit dem Wanderbeirat werde ich ein attraktives Wander- und Out-doorangebot für alle Mitglieder des Spessart-bundes und für seine Gäste erarbeiten.�
Michaela Orth

Den Spessart und unsere 

heimische Kulturlandschaft 

lieben und schätzen zu lernen 

liegt mir besonders am Herzen. 

Das Zusammenspiel von Flora 

und Fauna und die Auswir-

kungen auf uns Menschen zu 

verdeutlichen und mit der Natur 

sorgsam umzugehen, ist ein 

Ziel, welches ich versuchen 

werde, begreiflich zu machen. 

Welch wunderbare Kostbarkei-

ten hier beheimatet sind, sie 

kennen – und schützen – das 

möchte ich gerne weitergeben 

und mich dafür einsetzen.

�
Gerhard Pfaff

Fotos: Spessartbund

»
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Familien unterwegs in der kalten Jahreszeit
Mömlingen. Zwischen Odenwald und Spessart gelegen war-
tet die Mömlinger Eichwaldhütte mit einem idealen Standort 
für Feierlichkeiten auf – im Hintergrund der weitläufige Wald, 
nach unten eine herrliche Aussicht ins Tal. Ein hölzernes 
altes Spessartbundlogo im Inneren des Waldhauses zeugt 
von langer Zugehörigkeit zum Verband. Am 3. Adventssonn-
tag wurde nun zum 20. Mal das Julfeuer entzündet, eine 
Tradition, die auf die Wintersonnenwende am 21. Dezember 
aufmerksam macht und kurz vor Weihnachten die Gelegen-
heit bietet, sich bei einem heißen Getränk und einer guten 
Hüttensuppe auf das Fest einzustimmen. Während einige es 
sich vorwiegend in der Hütte gemütlich machten, standen 
andere draußen an den Feuertonnen beisammen. Die Kinder 
wiederum suchten die Nähe zum Feuer. Feuermeister und  
1. Vorsitzender Stefan Lampert schüttete extra für die kleinen 
Gäste einen Gluthaufen auf, über die sie ihr selbst gewickel-
tes Stockbrot halten und backen konnten. 

Alzenau. Um einen Weihnachtsbaum für die Tiere zu schmü-
cken, trafen sich am 22. Dezember einige Familien bzw. 
Mütter und Großeltern mit ihren Kindern und Enkeln an der 

Gärtnerei Engelhard. Begrüßt wurden sie dort vom Alzenauer 
Förster Bernd Handlbichler, Wolfgang Grimm vom Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und von Familienre-
ferentin Patricia Pitz. Eine kleine Fichte wie für diesen Anlass 
gemacht befindet sich in der Nähe des Alzenauer grünen 
Klassenzimmers und wurde von den beiden Förstern zuvor 
ausgewählt. Nach einer halbstündigen Wanderung zu dem 
Platz behängten die Kinder den Baum mit Karotten, Äpfeln, 
Erdnüssen und Kastanien, die sie selbst mitgebracht hatten. 
Als der Schmuck befestigt oder daruntergelegt war versam-
melten sich alle Teilnehmer um den Baum und wünschten 
den Waldtieren schöne Weihnachten. Im liebevoll dekorierten 
grünen Klassenzimmer gab es anschließend noch eine kleine 
Feier. 

Dort sang die Gruppe bei Kerzenschein noch einige Lieder 
und hörte die Weihnachtsgeschichte aus der Sicht eines 
Esels und einer Maus. Bei Anbruch der Dunkelheit ging es 
mit Fackeln wieder zurück zur Gärtnerei. »Mama, wir haben 
zuhause doch auch noch Fackeln«, freute sich ein kleiner 
Besucher und plante, gleich im Anschluss zuhause noch eine 
Fackelwanderung mit seiner Schwester und seiner Mutter zu 
machen.

Sulzbach. Bei ihrer weihnachtlichen Wanderung verschlug es 
die Sulzbacher Wanderjugend an die Schutzhütte. Dort führ-
ten sie unter der Leitung von Manuela Bäumen ein Krippen-
spiel auf, sangen Lieder und aßen Plätzchen, die sie einige 
Zeit vorher im Wanderheim selbst gebacken hatten. Ein 
Vorleser erzählte die Geschichte, Hüte und einige Filzmäntel 
reichten aus, um sich in die Geschichte hineinzuversetzen. 
Sogar ein Baustrahler bekam eine Rolle: er war als Sternen-
schweif mit von der Partie. � Patricia Pitz

Wandern mit den Ortsgruppen im Spessartbund im Februar
Wandern mit dem Gau Aschaffenburg 
Wanderfreunde Schönbusch  I  1.2.18
Besuch des Heimatmuseums Stockstadt 
Halbtageswanderung (für Senioren und Familien)
mit I. Trunk 
Infos unter www.wanderverein-nilkheim.de
Ortsgruppe Kleinostheim   I  4.2.18
Glühwein und Jagdtee
Halbtageswanderung mit W. und L. Wombacher
Infos unter 0 60 27/52 42
Wanderfreunde Schönbusch  I  4.2.18
Weinwanderung in Bürgstadt
Halbtageswanderung (auch für Senioren)
mit Fam. Menzel
Infos unter www.wanderverein-nilkheim.de
Ortsgruppe Kleinostheim  I  18.2.18
Wanderheim Reichenbach
Ganztageswanderung mit G. Reinfurth u. D. Bieber
Infos unter 0 60 27/91 75
Touristengesellschaft 1908  
Aschaffenburg Damm  I  18.2.18
Fasanerie – Schmerlenbach  
mit J. Breunig u. G. Rollmann
Infos unter 0 60 21/9 45 62

Wandern mit dem Gau Aschafftal 
Wanderfreunde Hochspessart  
Rothenbuch  I  3.2.18
Hüttengaudi im Wanderheim
Infos unter www.wanderfreunde-rothenbuch.de
Wanderfreunde Hochspessart  
Rothenbuch  I  8.2.18
Weiberfasching im Wanderheim
Infos unter www.wanderfreunde-rothenbuch.de

Wandern mit dem Gau Frankfurt 
Hochspessartfreunde Rothenbuch 1897  
Frankfurt  I  8.2.18
Seniorenwanderung  Fechenheim-OF-Fechenheim 
mit Einkehr Gaststätte zum Bootshaus
Infos unter 069-553503
Spessart-Touristen-Verein 1879  
Hanau  I  14.2.18
Seniorenwanderung
TP.: ab 16 Uhr Anglerheim Klein-Auheim,  
Wanderung ab 15 Uhr in Großauheim
Anmeldung unter 0 61 81/8 49 53
Spessart-Touristen-Verein 1879 Hanau  I  
18.2.18
Nahbereich:  
Wanderung zum Sportlerheim Großauheim  
mit M.-L. Pfirrmann und E. Hoffmann
Anmeldung unter 0 61 81/8 49 53

Hochspessartfreunde Rothenbuch 1897  
Frankfurt  I  18.2.18
Rhein-Main-Gebiet: Bad Vilber-Frankfurt
mit B. Träger und U. Klose
Infos unter 0 69/62 12 61 

Wandern mit dem Gau Hohe Warte 
Spessartfreunde Volkersbrunn  I  1.2.18
Tour Wildensee
Seniorenwanderung mit H. Aulbach
Obernau Edelweiß  I  18.2.18
»Wandern im Obernauer Wald«
mit N. und A. Brückner
Infos s. Obernauer Mitteilungsblatt
Wanderverein Falke 1928  
Dörrmorsbach  I  18.2.18
Oberbessenbach-Kirchgang
Infos unter 0 60 21/6 98 79
Spessartfreunde Volkersbrunn  I  25.2.18
Kulturweg Rück-Schippach mit A. Elbert und H. Weis
Wanderfreunde Mespelbrunn  
Heimbuchenthal  I  25.2.18
Spessartpolka mit A. Faust-Delano u. R. Delano  
Tel.: 0 60 21/5 71 97

Wandern mit dem Gau Kahlgrund 
Wanderverein  
»Naturfreunde Rückersbach«  I  4.2.18
Lakefleischessen in Hörstein 
mit Karl-Heinz Röll (0 60 29/73 78)
Wanderverein Reichenbach  I  4.2.18
Lakefleischessen bei Reuschbergler Hörstein
mit R. Lisson (01 76/82 75 09 80)
Wanderverein Reichenbach  I  18.2.18
Geocaching-Tour mit dem Gesellschaftsverein Glatt-
bach mit P. und W. Heininger (0 60 24/21 83)
Wanderlust Breunsberg  I  18.2.18
Winterwanderung im Hessischen Spessart  
»Rund um die Hermannskoppe« 
mit A. Vogel (0 60 29/99 61 80)
Wanderfreunde Schimborn  I  25.2.18
Großkrotzenburg mit V. Prinsloo
TP.: Wanderheim Großkrotzenburg
Anmeldung unter 0 60 29/99 38 58
Wanderverein  
»Naturfreunde Rückersbach«  I  25.2.18
Spessart-Grenzland
Start um 13 Uhr, mit T. Schürmann 
Infos unter 0 60 29/73 78

Wandern mit dem Gau Lohr 
Wanderverein Langenprozelten  I  7.2.18
Von Seifriedsburg nach Aschenroth
Tageswanderung mit E. und B. Betz (0 93 51/16 01)

Wanderverein Langenprozelten  I  18.2.18
Eibelstädter Lügensteigweg
Tageswanderung mit R. Noll (0 93 51/60 58 65)

Wandern mit dem Gau Nord 
Touristenverein Edelweiß Gondsroth  I  10.2.18
Närrische Wanderung »Zur Kegelbahn« Neuenhaß-
lau mit E. Wicklein, TP.: 18 Uhr in Gondsroth, Im 
Schlag/Ecke Schulstraße
Infos unter 01 78/9 29 88 83
Touristenverein Edelweiß Gondsroth  I  25.1.18
Nach Meerholz Einkehr: Pilsstube Nr. 5
mit A. Vornrhein, TP.: 11 Uhr in Gondsroth, Im 
Schlag/Ecke Schulstraße
Infos unter 01 78/9 29 88 83

Wandern mit dem Gau Marktheidenfeld 
Ortsgruppe Rothenfels  I  11.2.18
Faschingswanderung nach Hafenlohr  
TP.: 13.15 Uhr am Bahnhof – Radweg nach Hafen-
lohr und zurück, mit Einkehr im Café Scheiner 
mit G. Bregenzer
Infos s. Rothenfelser Mitteilungsblatt
Ortsgruppe Hasselberg  I  25.2.18
Schlittschuhlaufen in Aschaffenburg mit K. Siemon
Anmeldung bis zum 18.2. (0 93 42/2 77 77)

Wandern mit dem Gau Obernburg 
SV Riedern  I  7.2.18
Durch das Erftal nach Eichenbühl 
Einkehr im Schützenhaus mit Erbacher 
Ortsgruppe Obernburg  I  14.2.18
Rück-Eschau (Löwen), 7km
Seniorenwanderung mit W. Elbert (0 60 22/95 54)
Spessartfreunde Sulzbach  I  16.2.18
Sternenhimmel im Winter
Halbtageswanderung mit der Naturschutzgruppe
Infos unter www.wanderverein-sulzbach.de
Wanderverein Mömlingen  
Alpenrose 1923  I  18.2.18
Erlenbach – Klingenberg
Halbtageswanderung mit J. und M. Freudl
Infos unter www.wanderverein-moemlingen.de
Ortsgruppe Obernburg  I  18.2.18
Großwallstadt-Großostheim, 14km
mit W. Traub (0 93 74/9 78 74 81)
SV Riedern  I  21.2.18
Fahrt ins Wonnemar nach Marktheidenfeld
mit dem Vorstand
Anmeldung unter: reheweb.online.de
»Elsava 1967« Sommerau  I  25.2.18
Europäischer Kulturweg »Altenbücher Kirchweg« 
Tageswanderung mit D. und H. Horlebein
Infos unter 0 93 74/17 94
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Fotos: P. Pitz

Stockbrot-Rezept

Zutaten: 1 kg Mehl, 1 – 2 TL Salz, 1 TL Zucker, einen Schuss 
Olivenöl, 2 Päckchen Trockenhefe

Alle Zutaten zusammenschütten, langsam lauwarmes Wasser 
dazu geben und immer wieder gut durchkneten. Der Teig ist 
perfekt, wenn er nicht mehr klebt. Mehl nachschütten, wenn 
die Masse doch noch zu klebrig sein sollte. Einige Stunden 
gehen lassen. Pro Person einen Teigknödel von ca. 150 Gramm 
formen. Für 50 Portionen braucht man etwa 6 kg Mehl.


